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freitags von 9 bis 16 Uhr. Die
Melsunger Geschäftsstelle der
Barmer betreut mehr als
25 000 Versicherte und zahl-
reiche Firmen. Das Einzugsge-
biet erstreckt sich über drei
Kreise, von Bad Wildungen bis
Eschwege. (cig) Foto:

Eulenturm. Goliqi Zylfi (rechts)
vom Umzugsservice Team 4
packt kräftig mit an. Ab Mon-
tag, 19. Juni, wird die neue Ge-
schäftsstelle in der Eulenturm-
straße 2 geöffnet sein. Die Öff-
nungszeiten: montags bis don-
nerstags von 9 bis 18.30 Uhr,

Sie haben es fast geschafft: Auf
unserem Foto schleppt das
Melsunger Barmer-Team mit
von links Marion Schröder, Ute
Url, Karin Maikranz und dem
neuen Chef Alexander Werner
die letzten Umzugskartons in
die neue Geschäftsstelle am

Barmer zieht an den Eulenturm

Kurz notiert
Gottesdienst am Herzblumenplatz
LANDEFELD/OBERGUDE. Einen Gottesdienst feiern die Kirchenge-
meinden Obergude und Landefeld am Sonntag, 18. Juni, ab 14.30
Uhr am Herzblumenplatz am X3-Wanderweg. Es spielt der „Dreilän-
der-Bläserchor“ und es geht um den Lieddichter Paul Gerhard. Um
14 Uhr startet am Dorfgemeinschaftshaus in Metzebach eine Wan-
derung zum Herzblumenplatz. Eine Anfahrt in die Nähe des Gottes-
dienstortes ist möglich. Geplant ist ein Mitbring-Buffet mit Kaffee
und Kuchen. (kam)

Abschied von den Vorschulkindern
SPANGENBERG. Die Kinder der Kita am Schlossberg, die nach den
Ferien in die Schule kommen, sowie die Hortkinder werden am
Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr, mit einem Familiengottesdienst in der
Stadtkirche St. Johannes in Spangenberg verabschiedet. Das Kinder-
gartenteam und Pfarrer Volker Mantey haben den Gottesdienst vor-
bereitet. Dirk Wiederrecht macht Musik. (kam)

Jay Dee Jazzy in der Kilianskapelle
BÜCHENWERRA. Die Jazzmusikgruppe Jay Dee Jazzy alias Julia
Dernbach und Jörg Damm treten am Sonntag, 18. Juni, in der Kilians-
kapelle in Büchenwerra auf. Die beiden Musiker werden traditionel-
len Jazz spielen, wollen aber auch kommentierte Passagen anbieten.
Das Konzert in der Kapelle beginnt um 17 Uhr. Anschließend gibt es
Kuchen, einen Imbiss und Getränke. Der Eintritt zu der Veranstaltung
ist frei. Spenden sind willkommen. (cty)

Das Thema
Der Turn- und Sportverein
Eintracht 1863 mit seinen
840 Mitgliedern bietet
zum zehnten Mal ein Frei-
williges Soziales Jahr im
Sport an. Vorsitzender
Stefan Schmid und Sport-
wartin Petra Pfaff spre-
chen von einer Erfolgsge-
schichte.

Verantwortung übernehmen
Mit dem Freiwilligen Sozialen
Jahr (FSJ) im Sport wird jun-
gen Menschen nach ihrem
Schulabschluss die Möglich-
keit geboten, erste Berufser-
fahrungen zu sammeln und
Verantwortung zu überneh-
men. Die FSJ-ler des TSV Ein-
tracht Felsberg unterstützen
auch den TSV Jahn Gensun-
gen, den Fußballverein Fels-
berg/Lohre/Niedervorschütz,
die Handball-Jugendspielge-

meinschaft Dreiburgenstadt,
die Stadtjugendpflege, die
Drei-Burgen-Schule Felsberg
sowie die vier Kindergärten in
Felsberg, Gensungen, Böddi-
ger und Brunslar. Sie helfen
bei der Betreuung, beim Kin-
derturnen, beim Training,
Schulprojekten und den Feri-
enspielen. Initiator des FSJ
war der frühere Eintracht-
Vorsitzende Dietrich Bür-
ger. (m.s.)

H I N T E R G R U N D

gen einen eigenen FSJ-Platz im
sozialpädagogischen Bereich
besetzt. Die bisherigen FSJ-ler
Anna-Lena Kraus (20) aus Gen-
sungen und Isa Schütz (19) aus
Niedervorschütz ziehen eine
positive Bilanz ihres Sportjah-

V O N M A N F R E D S C H A A K E

FELSBERG. Ein HNA-Bericht
wies der Abiturientin Jana
Keim aus Mosheim den richti-
gen Weg: Als die 18-Jährige
las, dass der Turn- und Sport-
verein Eintracht 1863 Felsberg
Bewerber für das Freiwillige
Soziale Jahr (FSJ) im Sport
sucht, war sie begeistert. Sie
startet am 1. September, be-
reits vorher hilft sie mit, bei-
spielsweise bei den Kinderferi-
enspielen.

Jana Keim hat Handball ge-
spielt in Ost/Mosheim und war
Leistungsschwimmerin bei
der Melsunger Turngemeinde.
Nun freut sie sich, dass sie sich
bei der Eintracht engagieren
kann, wie sie betont. Eigent-
lich möchte sie gern Medien-
gestalterin werden. Vielleicht
aber zeige das FSJ, dass sie
künftig in Richtung Pädagogik
arbeitet, sagt sie.

Fünfmal hintereinander
hatte die Eintracht zwei FSJ-
Stellen pro Jahr besetzt. Dass
es diesmal nur eine ist, liegt
nach Angaben des Eintracht-
Vorstandes daran, dass die
Heiligenberg-Schule Gensun-

Ein Glücksfall für Felsberg
Eintracht Felsberg: Freiwilliges Soziales Jahr im Sport in der zehnten Auflage

res. Man habe viele Erfahrun-
gen gesammelt, Organisati-
onsstrukturen und Seminarar-
beit kennengelernt, gern mit
Kindern zusammengearbeitet.

Beide unterstützten
Schwimm- und Leichtathletik-

Wettkämpfe sowie Feste der
Felsberger Vereinsgemein-
schaft.

Ausbildung als Erzieherin
Anna-Lena macht nun eine

Erzieherinnenausbildung. Isa
lässt sich zur Sozialversiche-
rungsangestellten ausbilden.
„Beide haben ihre Aufgaben
gut gemeistert und sind per-
sönlich gewachsen“, sagt Pe-
tra Pfaff, die Sportwartin der
Eintracht. Der Vorsitzende
Stefan Schmid fügt hinzu:
„Für die Eintracht ist das FSJ
ein Erfolgsmodell.“ Es fördere
die Jugendarbeit und unter-
stütze die Arbeit in den Kin-
dergärten, Vereinen und Schu-
len. Eine Aufgabe wartet noch
auf die beiden FSJ-ler: Beim Ju-
gendhandballturnier am 24.
Juni organisieren sie die
Chills-Challenge.

Stabswechsel im Freiwilligen Sozialen Jahr bei der Felsberger Eintracht: Von links Anna-Lena Kraus
und Isa Schütz mit Nachfolgerin Jana Keim, Eintracht-Vorsitzender Stefan Schmid, Sportwartin Petra
Pfaff und Betriebsleiter Holger Bernhardt im Ernst-Schaake-Bad. Foto: Schaake

23 000 Euro für das Rathaus
Gemeinde saniert Gebäude für 120 000 Euro – 23 000 Euro vom Land
GUXHAGEN. Für 120 000 Euro
soll das Guxhagener Rathaus
energetisch saniert werden.
Mit 23 000 Euro unterstützt
das Land Hessen die Gemein-
de bei der Modernisierung.
Das teilte Wirtschafts- und
Energieminister Tarek Al-Wa-
zir jetzt in Wiesbaden mit,
heißt es in einer Pressemittei-

lung. Vorgesehen sei der Aus-
tausch der Beleuchtung, der
Einbau hocheffizienter Hei-
zungspumpen sowie ein hy-
draulischer Abgleich, der die
Wärme gleichmäßig auf die
Heizkörper verteilt.

Das erhöhe den Komfort
und spare Energie. Die Sanie-
rung senke den Energiebedarf

um rund 15 Prozent. Dies ent-
spräche einer Einsparung von
rund 5500 Litern Heizöl pro
Jahr und jährlich 17 Tonnen
CO2. Laut Bauamtsleiter Stef-
fen Tasler sollen die Arbeiten
am Rathaus im kommenden
Jahr starten. Am aufwendigs-
ten sei der Austausch aller
Fenster. (cha)

bei dem Überschlag sehr
schwer verletzt, hieß es von
der Polizei.

Hubschrauber im Einsatz
An der Unfallstelle waren

mehrere Rettungswagen und
die beiden Rettungshub-
schrauber aus Kassel und Göt-
tingen im Einsatz. Sie trans-
portierten die Verletzten in
das Klinikum nach Kassel. Die
Kreisstraße war während der
Rettungsarbeiten voll ge-
sperrt.

Die Unfallursache ist bis-
lang noch nicht bekannt, ein
Sachverständiger wurde be-
auftragt. (zot)

ELLENBERG. Zwei junge Frau-
en sind bei einem Verkehrsun-
fall zwischen Ellenberg und
Wolfershausen am Mittwoch-
abend gegen 20 Uhr schwer
verletzt worden, teilt die Poli-
zei mit. Der Fahrer des Autos,
ein 19-Jähriger aus Fulda-
brück, erlitt leichte Verletzun-
gen.

Der 19-Jährige war mit dem
Auto in einer Kurve von der
Kreisstraße abgekommen. Der
Wagen überschlug sich dabei
mehrfach und kam auf den
Rädern wieder zum Stehen.

Die Beifahrerinnen, eine 16-
jährige Felsbergerin und eine
17-Jährige aus Körle, wurden

Auto überschlug
sich mehrfach
Drei Menschen wurden bei Unfall verletzt
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Am Anfang steht die Idee.

Am Ende Ihr Meisterwerk.

2. Coaching-Abend
21.06.2017 | 19:00 Uhr, 
Kasseler Sparkasse.

Thema: 
„Gründerbühne 2017 
– aktuelle Teilnehmer 
des Wettbewerbs 
präsentieren sich“
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